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Großherzoglich Badische

Staats - Zeitung .
Nro . L95 . Mitwochs den 23 . LkL . 1816 .

Deutschland .
Durch eine köni'gl . baier . Verordnung vom Z . d .

wird der Gemahlin des Herzogs Wilhelm in Baiern
( Schwester Sr . Maj . des Königs ) und sämtlichen Prin¬
zen und Prinzessinnen der Nebenlinien des königl . Hau¬
ses , sonach dem Herzog Wilhelm in Baiern und dessen
Nachkommen , der Titel Hoheit verliehen .

Ein Armeebefehl vom 8 . d . enthalt die Anzeige von
zahlreichen Todesfällen , Verabschiedungen , Pensionirun -
gen , Versetzungen , Beförderungen und Anstellungen in
der königl . baier . Armee . Der Prinz Maximilian von
Baiern ( Sohn des Kronprinzen ) ist unter andern zvm
Obristen und Inhaber des Zten Cheveaulegersregiments
ernannt .

Am 17 . d . reiste der Graf von Einsiedel , königl .
sächs . Gesandter am königl . baier . Hofe , von Dresden
kommend , durch Vaireuth nach München .

Am 18 . d . sezte ein kais . russ , Ergäuznngskommando
von beiläufig 440 Kosacken und Dragonern , nach gehai -
t -neck Rasttag , seinen Marsch nach Frankreich wei¬
ter fort .

Laut der Kass -lschen Zeitung vom 19 . d . haben Se .
kög . ,Hoh . der Kurfürst , um die Feier des 18 . Okc . zu
verherrlichen , sämtlichen Offizieren ihrer Armee , vom
Stab - kapitän abwärts , desgleichen den Subalternen
der KaÜe ,̂ « n , eine Gehaltszulage bewilligt . Se . kö» .
Hol ) habet ) ,ferner an dems - lben Tage in den verschiede¬
nen Rnre ordcn Ernennungen vorznnrhmen aeraht .
Schon früher war der Orden xoui ls V «rtu miliiairs
den k. k. ösiruch . Geschäftsträger am kwfü '. stl Hofe ,
Lberstlilutenant Ritter v . Treifeneag - Wolffurt , verlie¬
hen pvrdn ^ Der 18 Okt . war auch für die Hof - und
Garüisonskirch « zue feierlichen Einweihung b. stemmt .
Das Gebäude derselben war unter der fremden Gewalt

seiner Bestimmung entzogen , und zu mancherlei andern
Zwecken gebraucht worden . Se . königl . Hoy . hatten
es wieder Herstellen lassen und zur Hof - und Garni -
sonskirche bestimmt ; das Innere der Kirche , die , ein¬
fach , aber edel verziert und eingerichtet , einen ange¬
nehm überraschenden Anblik darbst , war schon vom frü¬
hen Morgen an mit einer zahlreichen Menschenmenge er¬
füllt . JI . kk . HH . der Kurfürst und die Kurfürstin ,Sc . Hoh . der Kurprinz und Ihre königl . Hoh . die Kur¬
prinzessin wohnten der feierlichen Handlung bei , des¬
gleichen sämtliche Mitglieder der Hof - und Zivildiener -
schufk , die Generalität und die Eclrnison . Feierliche
Hymnen , von einem zahlreichen Chor von Sängern und
Sängerinnen gesungen , stiegen dankend zu dem Aller¬
höchsten , dem Retter und Siegbringer , empor , und der
Donner des Geschützes verkündete laut umher den Au -
genblik des heiligen Dankopfers rc .

In einem fränk . Blatte liest man : Auf kurfürsil . hcss .
Befehl ist eine Komm ssion niedergesezt worden , umdaS
B -nehmen des ehemaligen Präfekten von Trott ( sh . No .
290 ) zu untersuchen . Diese Kommission hat si-zt , Kraft
höchsten Auftrags , eine öffentliche Aufforderung an alle
diejenigen ergehen lassen , welche Beschuldigungen und
Anklagen gegen den genannten vormaligen Präfekten ver¬
bringen können , diese bei ihr einzureiä en .

Die rheinischen Blätter vom 20 , d. melden : Den
ry . Okt . sollte , Nachrichten aus Sä walbach zufolge ,im Namen Sr . h . Durch ! , des Herzogs zu Nassau , von Ut ]

Niederaraffchaft Katzenelnbogen Bcfiz genommen wer¬
den . Von dem nassauifchen Gebiete sind dagegen an
Se . Maj . den König von Preussen abgetreten worden : dis
Acmter Ätzbüch , Burbach und Neunkirchm , wie auch die
bisher provisorisch üiherzozk . nassaucschemBesiz gcblirbr -
nen Reste des Fürßenthums Siegen .



1294
r Frankreich .

■ Heute sind keine Pariser Zeitungen in Karlsruhe an -

Hekommen .

Nach der Straßburger Zeitung vom 22 . d . ist ein

berüchtigter Räuber , Namens Seckler , der in den Go

birgen von Bille eine Arr Bande gebildet hatte , und in

einem Theile des Bezirks von Schiert stadt Schrecken ver¬

breitete , von der Gendarmeriebrigave von Bille anfgefan -

gen und dem Gericht von Schlettstadt übergeben worden .

Die Harlemische Zeitung meldet aus Brüssel vom

x6 . d. : Die britlischrn Kavallerieregimenter , welche in

den Seeplätzen von sranz . Flandern liegen , das dänische

Kontingent , welches in der Gegend von Deuay kanton -

«rirt , das sächs. Kontingent aus der Gegend von Bou -

cham sind alle dieser Tage aufgcbrochen , um sich über Ar -

ras nach der Gegend von Cimbrai zu begeben ; das han¬

noversche Kontingent bricht heute aus seiner Position bei

Monde ' auf , um sich mit den obzemrttten Truppen
-und dem engl . Korps in der Ebene von Dcnain zu ver¬

einigen , wo eine prächtige Heerschau gehalten wird .
Man rechnet die Anzahl der Truppen , die sich daselbst

versammeln , auf 40,000 Mann mit 70 bis 80 Kanonen .

Ein Privatschreiben aus Paris in deutschen Blattern

sieht als Hauptursache , warum so viele Mitglieder der

« origen Deputirtenkammer , und darunter mehrere der

Heftigsten sogenannten Ultraroyalisten , wieder zu Depu -

lirtcn gewählt worden , die Beibehaltung der königl .

Verordnung vom 21 . Jul . v . I . an , wonach nicht nur

die Krone willkührlich den Wahlkollegien Adjunkten ge¬
ben konnte , und diese meistens aus der Klasse dieser Par¬
tei wählte , sondern auch de» größtrntheils von dem näm -

Lichcn Geiste beseelten Präfekten di « Ernennung der Prä -

OLeuteu der Arrondissementswahlkollegien überlassen blieb .

Italien .
Der Erzherzog Rainer hat am n . d . seine Reise von

Kodi nach Crema , und von dort am 12 , nach Eremona

fottzesezt .

Oefferrtlichen Nachrichten aus Rom zufolge hatte
Ghit . de Romanis , rin geschäzter lateinischer Dichter ,
»« dieser Sprache eine alcaische Ode zum Preise desSre -

Hrs der Engländer bei Algier drucken lassen . Die 'rs Er -
NUtbe .auch hausig von den Blinde » und Baakel -

mj Gassen .von Rom besungen .

Niederlande . *7
Der Kronprinz und die Kronprinzessin sind am 14 . tz.

aus dem Pallaste vom Busche bei Haag über Antwerpen
nach Brüssel abgereisek , wo sie am 17 . d . ihren feierli¬
chen Einzug zu halten gedachten .

In der Amsterdamer Zeit , vom 17 . d. liest man :
Berichte aus Batavia vom i . Jul . melden , daß die ES -
kadre Sr . Maj . , aus den Linienschiffen Adm . Eoerkzen ,
Adm . van Ruyter und Amsterdam , dcrKorveit Iris und
der Brigg Spion bestehend , unter den Befehlen v «S
Kontreadm . Buyskes , mit den Kommissarien zur Ue-
bernahme der Kolonie und dem Gonverneur von Nie¬
derländisch - Indien an Bord , allda «» gekommen ist .
— Wie man vernimmt , sollte das LinienschiffSr . Mas .,
der Nassau , zu Anfang Jul . seine fernere Reise von
Rio - Janeiro nach Batavia ftrrsctzen . — Die Fregatten
Sr . Maj . , Diana und Frieden ?« , sind , von Algier
kommend , auf ihrer Rükfahrt in England angekommen .

Beschluß des Vertrags mit Spanien : Art . 13 . Je¬
der Theil soll die rcsp . Macht auf eigne Kosten unterhal¬
ten , und die gesamte Macht soll in demjenizen spani¬
schen Hafen stationirt seyn , der am besten gelegen und

verkhcidlgt iü , um den Zwek der Allianz zu erfüllen ,
14 . Die niederländische Seemacht soll in den Häfen Sr .
kathol . Maj . sowohl mit allen dringenden Bedü - fniffe »
zum Auihessern der Schiffe , als mit Kriegserfordernis -
sen und Lebensmitteln , gegen Bezahlung inWechselbrie -
sen auf die niederländische Regierung , versehen werden .
15 . Die Konvois von einem nach dem andren Hafen der
mittelländischen See sollen ans bestimmte Zeitpunkte sest-

gesezt . und die Kauffahrteischiffe der Unterkhanen der
kontrahirenden Machte auf gleiche Art bcschüzt und kon -
voiirt werden . 16 . Bor der Bucht von Algier soll «ine

Kreuzerststisn errichtet werden , um das Anstaufen der
Kaper zu hindern , oder sie bei ihrer Rükkunft auszu -

fangen . 17 . Eine andre Krcuzerstation soll vor Tunis ,
im Fall eines Kriegs mrk dreser Regentschaft , aufgestellt
werden . l8 Da Tripolis eine unbedeutende Seemacht
hat , so können die beicen gedachten Kreuze - stationen die

Kaper desselben leicht -m Zaum halten . iy . Wtnn an
eine der barbaresken Mächte , Algier , Tunis und Trit

polis , der Krieg erklärt ist . so sollen dieSch ' ffe , welche
den Kreuzerstalivnen ln d ' kHch, .dr fallen , sogleich verbrannt
und vernichtet werden 20 Die alliirten Mächte ver »

! pflichten sich , den Werth derselben an dieMiM , vo »
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denen sie genommen worden , zu bezahlen . Der Belauf

soll nach den Reglements entrichtet werden . die bei . d . r

jenigen Macht statt finden , deren Kriegssch -ffe die Pus

gemacht haben . 2l . Gehören diese Kriegsschiffe verschli

denen Nationen zu , so sollen dir Mächte den Wrnh der

gemachten Prise nach der Anzahl der Köpfe der respekr .

Equipage bezahlen , indem jede Macht diese Prämie an

ihre Equipage entrichtet . 22 . Die Kriegsgefangener

sollen in gleichem Verhalluiß verkheill werden . 23 Ge¬

genwärtiger Traktat soll von © * , kathvl . Maj . den Höfee

von Portugal , Turin und Neapel mitoetbeilt , und diese

Höfe sollen emettlnden werden dem Traktat brizuzreten .

Se . Ma, . der Koni . , der Niederlande wird d' eft Mitthe >

lung und Einladung bei den Hofen von Petersburg .

Stockholm und Kope - bagen besorgen . 24 Geg - nn ar¬

tiger Traktat soll ransizirt , und die Rat fftunoi -er . sol

len binnen 6 Wochen , oder , wo möglich , noch früher

zu Madrid ausgeweLsilt werden . Zu Urkunde desse

haben wir U -tterzeichntte gcgenwäetiaen Traktat unter

schrieben , und mit unfern Wappinsiegeln versehen . So

geschehen zu Alcal « de Hcnares , den 10 . Aug i8s6 .

H van Zupft - van Nyevelt . Pedro Cevallos . — 2ld

dit -vnat - Artikel : Art . i Da sich Sr kathol . Maj . mit

dem Dey von Algier jezt nicht im Kriege befinden , so

soll sich der Kommandant der spanischen Seemacht , in

Bereinigung mit der Seemacht Sr . Maj . des Königs der

Niederlande , vor Algier begeben , und zufolge der Arti¬

kel 4 . 5 . 6 und 7 des heute geschlossenen Vertrags von

der algierischen Regentschaft Genugthuung für die Be¬

leidigungen fordern , welche den beiden kontrahirenden

Mächten zugefügt worden . wobei zugleich erklärt werden

soll , daß es beider Absicht ist , das in Europa anrrkann .

len Völkerrecht in Rüksichl der Barbareskenmächte aufs

genaueste rn .Ausführung zu bringen . 2 . Sollte dir al -

gierische Regentschaft der Stimme der Genchtigkeit kein

Gehör geben , und die geforderte Genugthuung vrrwei -

’ gern » so tritt dann der Casus foederis des gegenwärti¬

gen Traktats ein , und die resp . Macht der kontrahiren -

den Lheil « soll den Bestimmungen der Artikel 7 . 8 , Y ,

19 und 2i gemäß agiren . 3 . Gegenwärtige Additio¬

nalartikel sollen eben die Kraft haben , und so angesehen
werden , als wenn sie buchstäblich in diesen Traktat ein -

gerükt wären . Zu Urkunde dessen rc . U -tterz . wie oben .

< Die beiderseitigen Ratisikakionen sind am ly . Aug . und

am 7 . Sept . erfolgt .)

D . r f t * * l » .
Die Stadt Klagenfurt ward am 4 . d . allgemein in

Scbreckeri gesezt , als Abends gegen 8 Uhr in der VÜa -

d er Vorstadt plözlich ein heftiger Brand ausbrach , und

dre vad stqelegenen Häuser ergriff , wovon fünf ein Raub

der Flammen wurden . Nur den lhätigen und wirksamen

Löschungsanstalten , bei welchen das Militär nur dem

Zivile gleichsam,wetteiferte , um wettere Verheerungen

; u hemmen , ist ek beizuwrsscn , daßmößerei Ui hett ver -

hi dert wurde . Vorzügl ' td haben sich in den Rctnmgs -

a . stalken die Offtttert und die Ma «vschaft des n - Besa¬

tzung liegenden zweiten Balarllons vom ( lombardischen )

Regrmml Wimpfen hcevorgrlhan . Als gedachte Fevers -

brunst ausbrach , befand si» eben der Hr . F M - H ' ftg
von Württemberg auf der Durchreise ( nach Italien ) in Kla -

genfurt . Von edler Theilnahme und Menschenliebe be¬

seelt , waren Se . Hoheit unerkannt allenthalben , wo die

Gefahr Hülfe gebot , und hatten das lobenenertte Be¬

nehmen des obgedachftn Bataillons mit so vielem . Wohl¬

gefallen gesehen . daß Sie demselben ein Geschenk von

500 fl . überwachten . ( Wien . Zeit .)

Am y . d . bat im Ofner Gebirge die Weinlese den

Anfang genommen . Allen Anzeigen nach , schreib ! man ,
wird sie , sowohl in Crgieblgkeir , als in Eigenschaft

des Erzeugnisses , Vorzüge vor dem lezten Jahre haben .

( Ebendas . )

Am 15 - t . stand die Konventionsmünze zu 3244 , und

die neuen Staatsobligatisnen zu 12 * .

Schweiz . *

Der Stand Schaffhausen hat . nachher Sk - Gillener

Zeitung , den von den Ständen Luzern , Basel und Aar¬

gau erfolgten Beitritt zu dem von den Standen Zürich

und St . Gallen zu Wien geschlossenen Postvertlag seines

Orts abgelehnt .

Zu Bern sollte am 2l . d . ein Zusammentritt der

Stände Luzern , Bern , Freiburq , Waadt , Solothurn ,

Wallis , Genfund Neufckatel statt finden , um gemein¬

schaftliche Verabredungen über Getreidehandel , Ver¬

kauf ec . zu pflegen .

Am rü . d - wurde in der Abtei Muri , an die Stelle

des mit Tod abgegangenen Prälaten , der <icw> ftn » Bi¬

bliothekar , Pater Ambrosius Bloch , zum Praiaken er¬

nannt .
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In ® ra .Mnbteriwurdrv . M . fiaDar , falbvonFarbe

und ungewöhnlicher Größe , durch den Schnee nach der
Alp Vicosoprano in Bergel herabgetrieben , und , nach¬
dem er eine Kuh zerrissen , am g . Sept . von den Jägern
auSgrspürt ; als der Schuß eines jungen Jägers ihn im
Rücke» verwundete , zog er sich brüllend zurük , wendete
sich aber bald behende gegep dKr ihm mit einem Gewehr
nachsetzenden Hirten , zerfezte diesen mit den Klauen an
Gesi - t und Körper / und warf ihn einmal um daS an¬
dere in die Höhe und zur Erde Auf das Jammergeschrei
eilte der junge Jäger kühn u .. d nahe herbei , ur .d brachte
noch einen Schuß am Kopf des Baren an ; allein das
schnelle Thier Pakte auch ihn , ergriff aber , von einer drit¬
ten Äugrl getroffen , die Flucht , unv eriag endlich de »
Schüssen mehrerer Jäger . In der folgenden Nacht starb
der Hirt .

Dheatee - Anzeige .
Donnerstag , den 24 . Okt . : Der Amerikaner , Lustspielin 5 Auszügen , nach dem Italienischen des Fe ^ erici , vonWoget, —-" Hr . Gern , der Lohn , vom Kdnigi . National -thratrr zu Berlin , .den H . rb zur ersten Gastrolle .

Karlsruhe . fAu ffocderung .g Die Erven de » ge¬storbenen Hirschwinh » Michael Martin von Beyertheiin wün¬schen , vor beendigter Theilung , mit ihren Kreditoren Rich-

tiakeit zu vflegen . Es werden demnach diejenigen , welche andie Berlaffenschaft des Hlrschwirlhs Michael OTflfcU * vonBeyertheim eine rechtliche/Fotbervng . zu maHn Habens auf -. e-foroert , solche , unter Borleg,wg ; der Bew ^ snrkundsn ^ bisDvnnerstSg , den 7 . Nov . d. I . , Vormittags Uar , i,n 7hi,sch -wirthshouse allda , o- w Theilungskommiffariat zur richtigen Ver¬weisung zu übergeben .
Karlsruhe - den 14. Okt . is

'
16 .

Grsßherzvgliches LandamtSrevssorat .Rhein 1 änder . ' / V.Hirschhorn . sJagden - B - rpachtungss Den i§ . k.M . November werden die mit dem Ende dieses Jahres . leih¬fälligen Jagden wiederum auf w/kere sechs Jahre , ünter ^
Vor -behalt höherer Genehmigung , verpachlet , als !e ) die hohe und niedere Jagd in der Feld - und Waldzemar -kung von Hirschhorn circa 3500 Morgen ,b ) dieselbe von Langenthal circa 2000 Morgen ,und.

c) desgleichen von Ncckarstttnach circa zgcx , Morgen .Die SteizerungSliebhaber werden cingeldden , sich auf obigembestimmten Tage , des Morgens y Uhr , dahier auf dem Rarh -haufe cinzujlNden , di - Beding, . iffe zu vernehmen , und ihreGebote zu Protokoll zu geben .
Hirschhorn , den 18 . Okt . i8 >6.

Müller ,
Kroßhrrzogl . Hess. Forstsntpektor .Frei bürg . sA i e g e l (j ü tt « . iB « v f t c i 4 c £ u n 9 . ] Indem Gemeindewirrtzshause zu Uffdausen mipdom 27. d . M , Ott -,Wittag » 2 Uhr , die dem dornaen Bürger Friddtia Bechto 'ldzugehörige neue I -egclbülte nebst cbensslls neu erbautem Wvbn -hause und 21/2 Jaucherr Acker - und Grasseid , zusammen auf3520 ff . gcschazr , unter Bedingung sünsjähriger Aahlunasfristea-Lßeil .v - ise versteigert .

Freiburg , de » 14 . Okt . 1816.
Großherzvgiiches Stadtamtsreviforat .

Höfle .
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